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  Gemeindenachrichten 

 

 



 
R E D L E I T E N  aktuell 

 
 

Herzlichen Glückwunsch…
 

zum Geburtstag: 
 

Purrer Maria  86 Jahre 
Stecker Gerda  85 Jahre 
Walchetseder Johann  75 Jahre 
Pillichshammer Anton  74 Jahre 
 
Zur Geburt  
 
Lea Kathleen Winter, 
Tochter von Bianca 
Winter, Am Südhang  
 
Lara Altmann , Tochter von Alexandra und 
Michael Altmann, Schweinegg 

 
Wir wünschen allen 
Maturanten und 
Schulabgängern alles 
Gute zu den 
bestandenen 
Prüfungen. 
 

Liebe Schüler und Schülerinnen, 
genießt eure Ferien! 

 
Hochzeitsjubiläum: 
 

35-jähriges 
Hochzeitsjubiläum 
Klee Josef und Friedericke, Oberegg  
 
40- jähriges Hochzeitsjubiläum 
Koosz Robert und Christa, Altbach 
  
Goldene Hochzeit feierten Johann und 
Maria Walchetseder, Erkaburgen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Bild: Bgm. Wenninger bei der Überreichung der 
Jubiläumsgabe an das Jubelpaar 
 
 

Chronikbuch der Gemeinden 
Frankenburg und Redleiten 

 
Altbürgermeister Konsulent Martin Kaiser 
hat zum Abschluss der Heimatbuchserie eine 
400 Seiten umfassende Chronik über das 
Geschehen der letzten 200 Jahre in Franken-
burg und Redleiten erstellt.  
 
Mehr als 2400 Ereignisse sind zum Teil aus-
führlich beschrieben und mit ca. 1300 Bil-

dern illustriert. 
Dieses Buch wird 
am 11. September 
im Kulturzentrum 
Frankenburg vor-
gestellt und ist zum 
Preis von € 40,00 
erhältlich. Ein idea-
les Geschenk für 
Verwandte, Freun-
de und Bekannte. 



Neues aus dem Gemeinderat 
 
Der Gemeinderat hat in der letzten Sitzung 
wiederum einige zukunftsweisende Beschlüs-
se gefasst, die das Bekenntnis zur Wert-
schöpfung in der Region zum Ausdruck 
bringen, sowie die Positionierung von Red-
leiten als Wohngemeinde verstärken. 
 

Neue Heizanlage 
 

Da für das neue Feuerwehrhaus eine Hei-
zungsanlage notwendig ist, wurde dies zum 
Anlass genommen, zu prüfen, ob auch die 
Beheizung des Gemeindeamtes auf eine zeit-
gemäße Energieform umgestellt werden 
kann. Bevorzugt wird dabei eine Hack-
schnitzelheizung, weil Hackschnitzel eine 
umweltfreundliche und wirtschaftliche E-
nergiequelle sind und als Nebeneffekt für die 
örtlichen Waldbesitzer eine Einnahmequelle 
entsteht. Das Feuerwehrhaus soll von der 
Heizanlage im Gemeindeamt über eine 
Wärmeleitung mitversorgt werden. 
 

Errichtung von geförderten Wohnungen 
 

Es ist geplant, dass auf dem verbleibenden 
Grundstücksteil östlich des neuen Feuer-
wehrhauses ein Wohnhaus mit geförderten 
Wohnungen errichtet wird. Bgm. Wenninger 
hat dazu im Vorfeld mit Wohnbaugesell-
schaften Kontakt aufgenommen und wird 
bereits in den nächsten Tagen mit einem 
Interessenten zusammentreffen, um das 
Vorhaben zu besprechen. 
 

Neubau Feuerwehrhaus 
 
Nach langer Vorarbeit und vielen Bespre-
chungen ist es nun endlich soweit: das neue 
Feuerwehrhaus wird gebaut.  
 

Die Bauarbeiten starten am Montag, den 13. 
Juli und Anfang 2010 kann das Objekt seiner 
Bestimmung übergeben werden.  

Ansicht Ost 
 

Die Baukosten werden voraussichtlich 
570.000 € betragen, wobei 50.000 € von der 
FF. Redleiten als Eigenleistung eingebracht 
werden. Der Rest wird bis auf einen kleinen 
Teil vom Land Oberösterreich finanziert.  
 

Als Auftragnehmer kommen fast ausschließ- 
lich Firmen aus nächster und näherer Umge-
bung zum Zug, somit fließt durch dieses 
Projekt Geld in unsere Region und es wer-
den Arbeitsplätze gesichert. Folgende Fir-
men sind beteiligt: 
• Erdbau: G. u. G. Spindler Erdbau GmbH, 

Redleiten/Ampflwang 
• Baumeisterarbeiten: Schmid Bauunter-

nehmung – Holzbau GmbH, Frankenburg 
• Heizung/Lüftung/Sanitär: Haustechnik 

Spindler GmbH, Lohnsburg 
• Elektroinstallation: A. Maletzky Elektro-

gesellschaft m.b.H., Frankenburg 
 
 

Picknick im botanischen Garten 
 

Eine gemütliche Wanderung in den botani-
schen  Garten fand am Pfingstmontag mit 
der Gesunden Gemeinde statt.   

 
Bei einer guten Jause sowie Kaffee und 
Kuchen wurde in angenehmer Atmosphäre  
"gepicknickt".    
 

Verena und David machten 
es sich auf der Wiese gemütlich 



 

Kinderspielplatzeröffnung

 
Am 20. Juni wurde der neue Spielplatz feier-
lich eröffnet. Nach der Begrüßung und ei-
nem kurzem Rückblick wurde die Anlage 
von Pfarrer Sallaberger gesegnet.   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bgm. Wenninger Johannes und  
Vzbgm. Moser Johann wollen hoch hinaus 

 
Die Baukosten betragen  29.800,00, die zum 
Teil durch Förderungen vom Land OÖ ge-
deckt werden. Der Restbetrag muss von der 
Gemeinde Redleiten aufgebracht werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Stammtisch „Redwaldbur-
ger“  spendete aus dem Erlös des 
Adventmarktes  eine große 
Holzsitzgarnitur im Wert von € 
500,00. Für Schatten sorgt die von 
Bgm. Wenninger gespendete und 
gepflanzte Linde. 
 

Herzlichen Dank! 
 

 
 

    

Elisabeth Pfifferling bemalte mit den Kin-
dern Steine, die nun auf dem Spielplatz ver-
teilt ein buntes und fröhliches Bild  bieten. 
 
 

Nach dem gemeinsamen Luftballonstart 
wurde der „Sunnwendhansl“ entzündet. 
Zum Abschluss konnten sich  alle Kinder am 
Lagerfeuer eine Knacker grillen.  
 
 



Müllverbrennungsanlage in Redleiten 

 

Beim Thema Müllverbren-
nungsanlage denkt jeder 
sofort an das krebserregen-
de Dioxin (auch bekannt 
als Seveso-Gift), den Ge-
stank und den zusätzlichen 
Transportverkehr. Aller-
dings filtern moderne An-
lagen bis zu 99,99 % aus 
den Abgasen heraus und 
der Rest wird durch den hohen Schornstein 
erst in höheren Luftschichten an die Um-
welt abgegeben und somit die Konzentrati-
on weiter verringert. Es bleibt eigentlich 
nur noch das Problem des zusätzlichen 
Verkehrsaufkommens. 
 

Gänzlich anders sieht es aus, wenn man 
die Müllverbrennung in der häuslichen 
Heizanlage betrachtet. Hier werden die 
hochgiftigen Gase ungefiltert in die Luft 
geblasen und bei ungünstigen Windver-
hältnissen dem Nachbarn in die Wohn- 
und Schlafräume geliefert.  
 
Bei der „wilden“ Verbrennung von 1 kg 
Hausmüll wird die Umwelt mit der glei-
chen Menge erbgutschädigender und 
krebserregender Dioxine belastet wie bei 
der Verbrennung von 10 Tonnen Müll in 
einer Müllverbrennungsanlage. 
 
Daher ist klarerweise das Verbrennen von 
Müll außerhalb der für diesen Zweck er-
richteten und genehmigten Anlagen verbo-
ten, Zuwiderhandlungen werden mit einer 
Mindeststrafe von 360 € geahndet und 
können auch nachträglich anhand der 
Rückstände im Ofen und im Rauchfang 
nachgewiesen werden! Für Anzeigen ist 
die BH Vöcklabruck zuständig. 

 

Für die Verbrennung von Müll in Red-
leiten besteht überhaupt kein zwingen-
der Grund – nehmt bitte Rücksicht auf 
die Umwelt und eure Nachbarn! 

 

Wir weisen auf  das Bundesgesetz (BGBl. 

Nr. 405/1993, BGBl. I Nr. 108/2001) über 
ein Verbot des Verbrennens biogener Ma-
terialien außerhalb von Anlagen hin, das 
Folgendes enthält:  
Das punktuelle Verbrennen biogener Mate-
ralien aus dem Hausgartenbereich und aus 
dem landwirtschaftlichen nicht intensiv 
genutzten Haus- und Hofbereich ist ganz-
jährig verboten. Davon ausgenommen 
sind Kleinmengen bis ca. 1m³. 
 

Nicht verbrannt werden dürfen: 
 

� natürliche, organische Abfälle aus 
dem Garten- und Grünflächenbe-
reich, wie insbesondere Gras-
schnitt, Laub, Blumen und Fallobst 

� feste pflanzliche Abfälle, wie ins-
besondere solche aus der Zuberei-
tung von Nahrungsmitteln 

� pflanzliche Rückstände aus der ge-
werblichen und industriellen Ver-
arbeitung und dem Betrieb land- 
und forstwirtschaftlicher Produkte 

� Papier, sofern es sich um unbe-
schichtetes Papier, welches mit 
Nahrungsmitteln in Berührung steht 
oder zur Sammlung und Verwer-
tung von biogenen Abfällen geeig-
net ist, handelt 

 
Im Freien nicht verbrannt werden dürfen 
auch nicht-biogene Materialien wie z.B. 
Altreifen, Siloplanen, Gummi, Kunst-
stoffe, und behandeltes Holz.  
Die Verbrennung dieser Abfälle in privaten 
Feuerungsanlagen ist ebenfalls verboten 
und kann durch chemische Analysen der 
Asche sowie des Innenbelages der Feue-
rungsanlage nachgewiesen werden. 
 
Weitere Informationen am Gemeindeamt 
Redleiten. Tel.: 07683/8355 



 
 

 

Reisepassgesetz - wieder neue Novelle 

 
Die Europäische Union hat 
– zum Schutz von Kindern 
– das Prinzip „Eine Person 
– Ein Pass“ eingeführt. Bis 
jetzt gab es die Möglichkeit 
einer Kindesmiteintragung 
im Pass der Eltern/Person, 

der die Pflege und Erziehung zusteht. Die-
se Eintragung hat aber nur den Familien-
namen, den Vornamen, das Geschlecht und 
das Geburtsdatum, aber kein Lichtbild ent-
halten. Dadurch war eine Identitätsfeststel-
lung des mitreisenden Kindes an der Gren-
ze nur mit hohem Aufwand  möglich. 
 

Die neue  Novelle enthält daher folgende 
Änderungen: 
 

� Kindeseintragung ist nicht mehr 
möglich, bestehende Kindesein-
tragungen sind nur mehr bis 
15.06.2012 gültig  

� der Reisepass in dem sich die Ein-
tragung befindet, behält jedoch sei-
ne Restgültigkeit 

� Reisepass nur mehr mit Chip mög-
lich (Fingerabdrücke jedoch erst ab 
12. Lebensjahr) 

� Schaffung eines 1-Tages Express-
passes (Reisepass wird 1 Tag nach 
Beantragung zugestellt und hat 
gleiche Gültigkeit wie normaler 
Reispass!!!!) 

 
Rat und Hilfe bei Auslandsreisen 

 

Insbesondere bei Notfällen im Ausland ist es 
wichtig, dass man weiß, wen man anrufen bzw. 
an wen man sich wenden kann. Das Außenmi-
nisterium hat jetzt dazu eine „Notfallkarte“ mit 
Telefonnummer herausgegeben, damit man 
auch im Ausland in Ausnahmesituationen gut 
beraten ist. Diese Karte kann ab sofort über das 
Gemeindeamt bezogen werden und sollte bei 
Auslandsreisen mitgeführt werden. 
Die Hotline-Nummer des Außenministeri-
ums lautet:  +43-501150-4411 
 
 
 
 
 
 
 

Volksbegehren  
„Stopp dem Postraub“ 

 
 
 
 
 
 

Eintragungszeitraum : 
27. Juli – 3. August 

 
Eintragungszeiten am Gemeindeamt: 
Mo + Di jeweils  8.00 – 18.00 Uhr 

    Mittwoch   8.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag  8.00 – 20.00 Uhr 
Freitag  8.00 – 16.00 Uhr 
Sa + So  jeweils 8.00 – 10.00 Uhr 
Montag, 3. Aug.  8.00 – 20.00 Uhr 

 
Nähere Informationen erhalten Sie bei uns 

auf dem Gemeindeamt. 
 

 

Abnehmkurs in Redleiten 

 
Unter dem Motto: 

Redleiten sucht den „Abnehm-Star“ startet 
ein Abnehmkurs in Redleiten. Der Kurs 
findet über 12 Wochen statt. 
 

Kosten für den kompletten 12-Wochen-Kurs 
incl. Unterlagen nur € 59,00. 
 

Während der zwölfwöchigen Abnehmphase, 
erhalten die Teilnehmer wertvolle Tipps, fach-
bezogene Vorträge, sowie eine computerge-
steuerte Analyse, die das Wissen um die per-
sönliche Körperzusammensetzung ermöglicht. 
 

Der Teilnehmer erhält Individuelle Ernäh-
rungsvorschläge, um das neue Gewicht auch 
bleibend zu erhalten.  
 

Demjenigen, der prozentuell am meisten Ge-
wicht verloren hat, winkt ein Preisgeld von  
€ 300,00.  
Begrenzte Teilnehmerzahl! 
 

Anmeldung und nähere Infos: 
 

Astrid Klinder 
Erkaburgen 7, 4873 Redleiten 

Tel.: 07683-60339 
e-mail: klinder@gmx.at 

 



Die Sommer-Highlights 
mit der OÖ Familienkarte 

 

.
 

• Familienpicknick: Relaxen an 
den schönsten Plätzen Oberöster-
reichs. Am 12. Juli in Schlierbach, 
am 19. Juli in Kleinzell und am 26. Ju-
li in Aspach. Die Kooperationspartner 
Schärdinger, efko, Pfanner, Franken-
markter, Fischer Brot, Landfrisch und 
Landhof stellen für alle teilnehmenden 
Familien kostenlos Produkte zur Ver-
fügung. Einfach nur einen Picknick-
korb mit Besteck mitnehmen. Auch 
Spiel und Spaß kommen nicht zu kurz. 
Eine Picknickdecke bekommen Sie 
ebenfalls geschenkt. Weitere Informa-
tionen auf www.familienkarte.at  

• Felix Top 10 – Wählen Sie den 
beliebtesten Partnerbetrieb der 
OÖ Familienkarte und gewinnen 
Sie! Als Hauptpreis winkt ein 4-
tägiger Aufenthalt im Thermenhotel 
All in RED**** in Lutzmannsburg für 
die ganze Familie. Wählen Sie online 
vom 1. Juli bis 31. August 2009 auf 
www.familienkarte.at.   

• Wildpark Hochkreut in Neukir-
chen/Altmünster und der Wild-
tierpark Cumberland in Grünau 
im Almtal 
50 % Ermäßigung auf den Eintritt mit 
der OÖ Familienkarte in den gesamten 
Ferien (11. Juli bis 13. September 
2009). Nähere Informationen auf 
www.familienkarte.at . 

• Schiff Ahoi auf der Donau: Linz 
– Untermühl - Linz 
Die Reederei Wurm + Köck lädt zu ei-
ner spannenden Schifffahrt von Linz 
nach Untermühl und retour ein, und 
das zum Spitzenpreis von 25,- Euro 
pro Familie (Alleinerziehende 17,- Eu-
ro). Die Karten gibt es ausschließlich 
im Vorverkauf bei den oö. Raiffeisen-
banken. Details zur Aktion auf  
www.familienkarte.at. 

• Falknerei Burg Obernberg  
Hautnah erleben können Sie Adler, 
Geier, Falken, Milan, Streicheluhus, 
Habichte, Weißkopfseeadler, Steppen-
adler und Bussarde bei einer Greifvo-
gelflugshow in der Falknerei Burg O-
bernberg. Und für die Mutigen steht 
ein wunderschöner Falke zur Verfü-
gung, den man sogar selbst auf die 

Faust nehmen kann. Die Falknerei 
Burg Obernberg gibt 50 % Ermäßi-
gung mit der OÖ Familienkarte in den 
gesamten Sommerferien (11. Juli bis 
13. September). Nähere Informationen 
auf www.familienkarte.at und 
www.falknerei-burg-obernberg.de . 

• Scuben – Lust auf Action und 
Abenteuer? 
Scuben (=Fluss-Schnorcheln) ist eine 
Mischung aus Hydrospeed und Cany-
oning – nur wesentlich ungefährlicher 
und erlebnisreicher. Atlantis Qualidive 
in Desselbrunn gewährt in den gesam-
ten Sommerferien von Montag bis 
Freitag 50 % Ermäßigung mit der OÖ 
Familienkarte auf die Scubing-Touren. 
Näheres erfahren Sie auf 
www.familienkarte.at und 
www.flusstauchen.at.  

• Höhenrausch – Kunst über den 
Dächern von Linz 
Eines der größten und spektakulärsten  
Projekte von Linz09 öffnet am 29. Mai 
(bis 31. Oktober) seine Pforten: "Hö-
henrausch" lockt Besucher auf die Dä-
cher der Innenstadt. Mit einem Rund-
weg über Stiegen, Stege und Brücken 
kann man Linz auf einzigartige Weise 
erleben. Ein besonderes Highlight ist 
das 26 Meter hohe Riesenrad auf dem 
City Parkhaus. Preise mit der OÖ Fa-
milienkarte: 16,- Euro (2 Erwachsene 
und Kind/er) bzw. 13,- Euro (1 Er-
wachsener mit Kind/er) statt 19,- Euro. 
Alle Informationen finden Sie auf 
www.familienkarte.at und www.ok-
centrum.at.  

 
Mehr Informationen zu den aktuellen 
Aktionen finden Sie auf 
www.familienkarte.at .  



Auf ins Freibad 

 
Das Frankenburger Freibad wartet auf Eu-
ren Besuch: 
Tageskarten 
Kinder v. 6 – 15 Jahren 1,70 
Schüler, Studenten, Lehrl. bis 19 J. 2,20 
Erwachsene  2,90 
Familienkarte  5,50 
Halbtageskarten 
Kinder v. 6 – 15 Jahren  1,40 
Schüler, Studenten, Lehrl. bis 19 J. 1,80 
Erwachsene  2,30 
Abend – und Kurztarif für Erw.  1,70 
10-er Blocks 
Kinder v. 6 – 15 Jahren  11,90 
Schüler, Studenten, Lehrl. bis 19 J. 15,40 
Erwachsene  20,30 
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung frei 
 

 
 
 
 
 
 
 
Das Freibad ist bei Schönwetter täglich 
von 10.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Aus-
künfte unter: 07683/8548 
 

 

6. Frankenburger Würfelspiellauf 

 

Samstag, 5. September 09, ab 15.00 Uhr  
 

Anmeldung und Infos: 
TSV Frankenburg, Franz Griesmayr, Tel.: 
0664/3521834, online Anmeldung: 
www.frankenburg.com 

 
Hobby-Volleyballturnier 
in Redleiten am Sportplatz 

 

am Samstag, 25. Juli 2009, 
Beginn: 12.30 Uhr 

 

Spielmodus: keine Meisterschaftsspieler, 4 
Spieler pro Mannschaft mit mind. 1 Frau 
od. 1 Jugendlichen 
Für Imbisse und Getränke ist gesorgt. 
Nenngeld pro Mannschaft: € 16,00 
Anmeldung bis spätestens 22. Juli 09 bei: 

Herbert Muhr 
h.muhr@eduhi.at, Tel. 07683/8824 

Pfarrbücherei Frankenburg 

 
Die vorhandenen Medien der 
Würfelspielgemeinde wurden vor 
kurzem katalogisiert und dieser 
beachtliche Bestand an Büchern, DVDs, 
CDs und alten Rollenbüchern wird nun 
über die Pfarrbücherei zum Verleih 
angeboten.  
 
 
 
 
 
 
Folgende Medien können ab sofort zu den 
üblichen Verleihbedingungen und 
Büchereiöffnungszeiten (Freitags von 
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr / Sonntags von 
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr und während des 
Pfarrfrühstücks) ausgeliehen werden. 
 

Hier ein kurzer aber nicht vollständiger 
Bestandsauszug: 
 

Videos über die Aufführung in Aiden-
bach, Landeserntedankfest Waldhausen, 
ORF Backstage 2003, Teilnahme am 
Umzug in Eberschwang,  Premierenfei-
ern … 
  

DVDs über den Innviertler Landler, 
Frankenburger Würfelspiel 2007, Wür-
felspielhaus Werbefilm 2007, ORF Sen-
dung Erlebnis Österreich 2003 … 
  

FotoCDs zum Frankenburger Würfel-
spiel Nachtaufnahmen 2005, General-
probe und Premiere 2003, Aufführung 
2005, Schulaufführungen 2004, 2005 
und 2006, ... 
   

Bücher: Der oberösterreichische Bauern-
krieg 1626 ... oder Aufstand und Rebellion 
an einem Beispiel, Blut & Tränen 26 - Ge-
danken zum Bauernkrieg in OÖ 1626, Der 
oberösterreichische Bauernkrieg 1626 
(Karl Itzinger), Erinnerungsstätten an Bau-
ernkriege und Bauernunruhen in OÖ, A-
dam Graf von Herberstorff - Herrschaft 
und Freiheit im konfessionellen Zeitalter, 
… 
 

Silvia Puffer – 
Büchereileiterin der 

Pfarrbücherei 



Bilderbogen der Volksschule 

 
Einen spannenden Vormittag durfte die 2a bei 
der Bezirksstelle des Roten Kreuzes in Fran-
kenburg verbringen. 

 
Die Kinder durften die Einrichtung des Ret-
tungsautos besichtigen und auch ihre Erste-
Hilfe-Kenntnisse unter Beweis stellen. 
 
Zur Feuerwehr eingeladen waren die Schul-
kinder der 3a. Großes Interesse fanden natür-
lich die Feuerwehrautos mit ihrer umfangrei-
chen Ausstattung. Aber auch die Leitzentrale, 
die hervorragend erklärt wurde, fand großen 
Anklang. 

 
 
Bei der Radfahrprüfung  am 5. Juni traten 58 
Kinder der 4. Klassen der VS Frankenburg zur 
praktischen Prüfung an. 
Leider konnte die „weiße Fahne“ nicht gehisst 
werden: letztlich  konnten aber 57 Teilnehmer 
an der Prüfung ihren heiß ersehnten Radfahr-

ausweis in Empfang 
nehmen.  
 
Die Leitung der VS 
sowie die Lehrkräfte 
wünschen allen 
Kindern eine stets 
unfallfreie Fahrt und 
viel Spaß beim 
Radfahren! 

 
Wie jedes Jahr wurden die Kinder der 3. Klas-
sen vom Verein „Würfelspielgemeinde“ mit 
einer kindgerechten  Aufführung des Franken-
burger Würfelspiels überrascht. 

 
Die Darsteller boten den Kindern einen inte-
ressanten Einblick in die Geschichte der 
Marktgemeinde und wurden für ihre grandiose 
Darbietung mit stürmischem Applaus belohnt! 
 
Mitte Mai nahmen die Kinder der drei 4. Klas-
sen an der Linz-Aktion  der Landesregierung 
teil. An zwei interessanten, aber auch anstren-
genden Tagen wurden die Kinder mit der Oö. 
Landeshauptstadt vertraut gemacht. 
Von einer Schifffahrt auf der Donau über eine 
Theatervorstellung im  „Theater des  
Kindes“ bis hin zu spannenden Stunden im 
„Ars_Electronica Center“ lernten die Schul-
kinder die faszinierenden Seiten unserer Lan-
deshauptstadt kennen: ein Ausflug, der sicher 
nicht in Vergessenheit geraten wird! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir wünschen allen Kindern schöne und 
erholsame Ferien! 
 

Direktor 
Dipl. Päd. Wielander Christian 




